
Informationsveranstaltung
für Patienten
Informieren Sie sich rund um das 
Thema Darmkrebs! 

Darmkrebszentrum Weinheim
Mittwoch, 18. März 2026, 17 Uhr
Cafeteria GRN-Klinik Weinheim

Darmkrebszentrum Weinheim

Allgemein- und Viszeralchirurgie
Prof. Dr. Torsten Wilhelm
GRN-Klinik Weinheim
Röntgenstrasse 1
Tel.: 06201 89-2605

Onkologie
Dr. Helen Starke
ze:ro Praxis Weinheim
Bergstrasse 49
Tel.: 06201 259570

Gastroenterologie
Prof. Dr. Christoph Eisenbach
GRN-Klinik Weinheim
Röntgenstrasse 1
Tel.: 06201 89-2501

GRN-Klinik Weinheim
Röntgenstraße 1
69469 Weinheim
www.grn.de



Liebe Patientinnen und Patienten,

erkrankungen. In Deutschland erkranken jedes Jahr etwa 
60.000 Menschen daran. Da Symptome erst spät auftreten, 
kommt der Vorsorge eine besondere Bedeutung zu.

In Weinheim haben sich Spezialisten aus Chirurgie, 
Gastroenterologie, Onkologie, Radiologie, Strahlentherapie
und weiteren Gebieten zum von der Deutschen Krebs-

zusammengeschlossen, um eine optimale Behandlung 
anbieten zu können.

Wir möchten Sie im „Darmkrebsmonat März“ rund um 
das Thema Darmkrebs informieren. In kurzen Vorträgen 
werden wir über die Vorsorge, Diagnostik und Therapie 
informieren. Anschließend stehen wir Ihnen zur Diskussion 
zur Verfügung.

Prof. Dr. Christoph Eisenbach
Chefarzt Gastroenterologie und 
Diabetologie

Dr. Helen Starke
Onkologin
ze:ro Praxis Weinheim 

Prof. Dr. Torsten Wilhelm
Chefarzt Allgemein- und 
Viszeralchirurgie

Vorträge

17 Uhr
Begrüßung
Prof. Dr. Christoph Eisenbach
Chefarzt Gastroenterologie und Diabetologie
GRN-Klinik Weinheim

17.10 Uhr
Was ist das Darmkrebszentrum? 
Prof. Dr. Torsten Wilhelm
Chefarzt Allgemein- und Viszeralchirurgie
GRN-Klinik Weinheim

17.20 Uhr
Alles rund um die Vorsorge
Prof. Dr. Christoph Eisenbach
Chefarzt Gastroenterologie und Diabetologie
GRN-Klinik Weinheim

17.40 Uhr
Operative Therapie (manchmal verzichtbar?)
Prof. Dr. Torsten Wilhelm
Chefarzt Allgemein- und Viszeralchirurgie
GRN-Klinik Weinheim

18.00 Uhr
Medikamentöse und Chemotherapie
Dr. Helen Starke 
Onkologie 
ze:ro Praxis Weinheim

Anschließend Vorstellung der Selbsthilfegruppe ILCO, 
Fragen und Diskussion


